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WIE FRÖSTELT ES DICH DURCH 

DIE EISKÖNIGIN? 
Von Hans Christian Andersens philosophischem 

Märchen Die Schneekönigin (1844) zu den Disney-
Filmen Frozen (2013 und 2019) 

Mit Beispielen aus der französischen Literatur 
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Die lieblose Schneekönigin, der faszinierende Eispalast, das 
gefrorene Herz, die erlösenden Tränen, die Macht der Liebe und ihr 
Sieg über die todbringende Kälte: Diese wiederkehrenden Motive, 
Bilder, Themen und Handlungsverläufe bilden eine assoziative 
Einheit. 

Erfahre an dieser Station, wie wir Literaturwissenschaftler*innen 
damit arbeiten! Wir laden Dich außerdem dazu ein, Dein eigenes 
frostiges Puzzle zu gestalten! 

 

Ort: Institut für Romanistik, Universität Klagenfurt, Raum N.0.67 

Zeit: 24. Mai 2024 von 17-23 Uhr 


